
 

40 Jahre Unterstützung SOS-Kinderdorf: Wertvolle Hilfe über 
Generationen hinweg 
Seit nunmehr vier Jahrzehnten unterstützt Kraus & Naimer das SOS-Kinderdorf Imst in 
Tirol und dies bereits in der dritten Generation des familiengeführten Unternehmens.  

Wien, am 20. September 2023 – diesen September luden SOS-Kinderdorf-Leiter Erwin Roßmann sowie Manuela 
Mader die Geschäftsleitung der Kraus & Naimer Group zum Wiener Hauptstandort des SOS-Kinderdorfes in 
Floridsdorf ein, um sich mit einer Urkundenübergabe für die nun bereits 40 Jahre andauernde Unterstützung zu 
bedanken.  

Im Rahmen des Treffens berichtete Herr Roßmann den Gästen über die derzeitigen Entwicklungen sowie die 
großartigen Projekte, die das 1949 in Tirol gegründete SOS-Kinderdorf bis heute bereits international auf die Beine 
gestellt hat. Mit Stand 2023 ist das SOS-Kinderdorf bereits in 138 Ländern weltweit aktiv. 

Von Imst in die ganze Welt 

Mit dem ersten SOS-Kinderdorf in Imst in Tirol als „Dorf der 70 Kinder“ setzten Gründer Hermann Gmeiner und 
sein Team mit ihrem revolutionären Konzept neue Maßstäbe in der außerfamiliären, langfristigen 
Kinderbetreuung.  

Im Fokus des SOS-Kinderdorfs steht seit fast 75 Jahren die Frage, was braucht ein Kind und was braucht eine 
Familie, damit es ihnen gut geht. SOS-Kinderdorf hat verschiedene Betreuungsformen entwickelt und passt diese 
individuellen Bedürfnissen an.  

„Nur durch die Hilfe unserer zahlreichen Unterstützerinnen und Unterstützer ist es uns möglich, so vielen Kindern, 
Jugendlichen und deren Familien zu helfen. Besonders dankbar sind wir über so treue und langjährige Partner, wie 
wir sie auch mit der Firma Kraus & Naimer haben“, meint Manuela Mader, SOS-Kinderdorf.  

Im Jahr 1983 unterstützte Hubert Laurenz Naimer erstmals das SOS-Kinderdorf in Imst in Tirol. Er selbst übernahm 
die Leitung von seinem Vater und Gründer von Kraus & Naimer, Lorenz Naimer, im Jahr 1947.  

„Was mich besonders freut, ist die Nachhaltigkeit der Kooperation und Unterstützung, die wir dem SOS-Kinderdorf 
bieten können, und umso stolzer und glücklicher bin ich, dass mein Neffe diese wertvolle Tradition weiterführen 
wird“, so Joachim Laurenz Naimer, heutiger Konzernleiter der Kraus & Naimer Group über seinen derzeitigen 
Partner und zukünftigen Nachfolger, Laurent Groothaert. 

 
v.l.n.r.: Erwin Roßmann, Harald Zeller, Manuela Mader, Joachim Laurenz Naimer, Ernst Gmeiner, Laurent Groothaert 



 

Die Gäste bedanken sich für die Einladung und den herzlichen Empfang und freut sich auf weitere 
gemeinsame 40 Jahre. 

 

Über SOS-Kinderdorf 

Die Mission von SOS-Kinderdorf ist es, jedem Kind in Not ein liebevolles Zuhause in Würde und Wärme zu 
ermöglichen. Dies geschieht auf vielfältigste Weise.  

SOS-Kinderdorf ist in 138 Ländern der Welt vertreten und betreibt mehr als 550 SOS-Kinderdörfer sowie über 
1.500 weitere Programme in der Kinder- und Jugendbetreuung sowie Familienstärkung. Dazu zählen Kindergärten, 
Schulen, Sozialzentren, medizinische Zentren und Nothilfeprogramme. 

In den fast 75 Jahren seit Bestehen hat sich die Betreuung bei SOS-Kinderdorf auch in Österreich stark 
weiterentwickelt, hin zu vielen unterschiedlichen, passgenauen Betreuungsformen, wie z.B.: Wohngruppen für 
Kinder und Jugendliche, Krisenwohngruppen oder Betreutes Wohnen.  

SOS-Kinderdorf unterstützt, begleitet und berät belastete Familien, damit diese nicht auseinanderbrechen. Zum 
Beispiel im Rahmen der mobilen Familienarbeit und dem Eltern-Kind-Wohnen oder der Ambulanten 
Familienarbeit. 

SOS-Kinderdorf unterstützt aber auch international und national mit Nothilfeprogrammen. Nach dem 
Kriegsausbruch in der Ukraine wurde zum Beispiel sehr schnell und unbürokratisch gehandelt, um auch in 
Österreich Kindern und ihren Familien aus der Ukraine Hilfe und Schutz zu bieten. Seit März 2022 werden mehr als 
100 Kinder und Jugendliche gemeinsam mit ihren Begleitpersonen aus einer Betreuungseinrichtung in der Ukraine 
in der Hermann Gmeiner Akademie in Innsbruck und im SOS-Kinderdorf Imst bereut.  

Kontakt: 

www.sos-kinderdorf.at 

 

Über Kraus & Naimer 

Die Kraus & Naimer Produktion GmbH ist ein 1907 gegründeter Hersteller von elektrischen Schaltgeräten mit 
Stammsitz in Wien, das bekannte Markensymbol des Unternehmens ist das griechische „Phi“.  

Spezialgebiete des Unternehmens sind modulare Nockenschalter sowie Lasttrennschalter. Kraus & Naimer ist ein 
starker Partner für Kund:innen aus den Bereichen Verkehr (Bahnen, Fahrzeuge, Schiffe etc.) Fördersysteme, 
Liftsysteme, Maschinenbau, Stromerzeugung und Stromverteilung. Das Familienunternehmen ist Weltmarktführer 
auf dem Gebiet der Nockenschalter und auch der kleinste Nockenschalter der Welt (Modell CA4N) stammt von 
Kraus & Naimer.  

Das Unternehmen betreibt zur Herstellung seiner Produkte sechs Produktionsstätten, die größte davon in 
Weikersdorf (NÖ), sowie 18 konzerneigene Vertriebs- und Beratungsgesellschaften und beschäftigt weltweit rund 
900 MitarbeiterInnen. 

Kontakt: 

www.krausnaimer.com 

Jacqueline Weiß, M.A. & Laura Serrentino, M.A. 

presse@krausnaimer.com 
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